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Sein Herz schlägt für die Musik
Das Bläsercorps Auelgau spielt seit nunmehr 15 Jahren
unter der bewährten Leitung von Dieter Bergmann

(bk) Komp. Am vergangenen
Samstag feierte das Bläsercorps
ein ganz besonderes Jubiläum.
Seit 15 Jahren schwingt Dieter
Bergmann den Taktstock und
leitet das Bläsercorps. Bergmann
wurde 1956 geboren und wuchs
in Hilden auf. Bereits im zarten
Alter von sieben Jahren zeigte
sich seine Liebe zur Musik. Er
begann seine musikalische
Ausbildung an Blockflöten und
lernte später auch Waldhorn und
Gitarre spielen. 1976 trat er ins
Ausbildungsmusikkorps der Bun-
deswehr ein. An der Düsseldorfer
Musikhochschule studierte erDie Musiker*innen feierten gemeinsam mit ihrem DirigentenDie Musiker*innen feierten gemeinsam mit ihrem DirigentenDie Musiker*innen feierten gemeinsam mit ihrem DirigentenDie Musiker*innen feierten gemeinsam mit ihrem DirigentenDie Musiker*innen feierten gemeinsam mit ihrem Dirigenten

Oboe und Englischhorn. Von 1981
bis zu seiner Pensionierung
gehörte Dieter Bergmann dem
Musikkorps der Bundeswehr in
Siegburg an. Neben seiner
Orchestertätigkeit widmete er
sich besonders der musikalischen
Ausbildung von Jugendlichen. Er
wurde an verschiedenen Musik-
schulen als Fachlehrer für Oboe
eingesetzt. 1998 schloss er zu-
sätzlich noch eine Ausbildung zum
Dirigenten an der Landesakademie
in Heek ab. Dieter Bergmann liegt
als Dirigent die Weiterentwick-
lung von Laienorchestern beson-

Fortsetzung auf S. 7
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Deine Bedientheke. Dein Markt

Aktion

 2.22 Rinder-Steakhüfte   
aus Uruguay, 
je 100 g

Aktion

 6.99 Schweine-Stielkotelett   
Haltungsform 2,
je 1 kg

Aktion

 1.39 
Gutfried
Geflügel-Aufschnitt   
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 1.99 
Le Superbe
Fior delle Alpi   
Schweizer Hartkäse, 
mind. 45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 11.90 

Frische 
Puten-Schnitzel   
aus dem 
Putenbrustfilet, 
Haltungsform 2, 
SB-verpackt,
je 1 kg

Aktion

 1.39 
Pfeifer 
Delikatess-Leberwurst   
grob, im Golddarm,
je 100 g

Knaller

 1.29 
Bonbel
Butterkäse   
frz. halbf. Schnittkäse, 
50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.79 
Le Grand Rustique   
frz. Weichkäse, 
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.69 Basedahl
Orig. Kaisersülze   
je 100 g

Aktion

 12.90 

Rinder-Braten   
Jungbullenfleisch 
aus dem Bug, 
SB-verpackt,  
je 1 kg

Nur in der Bedienungstheke Nur in der Bedienungstheke

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 30 . Woche. Gültig ab  24.07.2023 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 17.99 
Mühlen
Kölsch   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.80)
zzgl. 3.10 Pfand  6.99 

Tönissteiner
Mineralwasser   
classic oder medium,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.58)
zzgl. 3.30 Pfand

 6.49 
Eifel Quelle Limonade   
Orange,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.72)
zzgl. 3.30 Pfand  15.99 

Brugal 
Añejo 
Superior Rum   
38% Vol.,
je 0,7-l-Fl. (1 l = 22.84)

 10.99 
Martini
Vibrante   
alkoholfrei,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 14.65)  13.99 

Malibu
Kokoslikör   
21% Vol.,
je 0,7-l-Fl. (1 l = 19.99)

Aktion

 7.64 

Bischoffinger BB - 
Grauburgunder   
2021er Weißwein 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 10.19)

Aktion

 7.16 

Bischoffinger 
Muskateller   
2022er Weißwein 
QbA, lieblich,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.55)

 5.55 Weinlaube Sekt   
Blanc de Blanc, trocken,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 7.40)

Aktion

 5.39 

Bischoffinger 
Spätburgunder 
Rosé   
2022er Rosé QbA, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 7.19)

Aktion

 6.26 

Bischoffinger 
Weißer Burgunder 
Sauvignon Blanc   
2021er Weißwein 
QbA, lieblich,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 8.35)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Sperrung der Rommersdorfer Straße
wegen Glasfaserausbau
Bad Honnef. Aufgrund von not-
wendigen Bohrarbeiten anlässlich
des Glasfaserausbaus in Bad
Honnef wird die Rommersdorfer
Straße ab der Bergstraße bis zur
Einmündung des Rheingoldweges
vom 24. bis 28. Juli für den Verkehr
vollständig gesperrt. Während der
Vollsperrung wird es nicht möglich
sein, von der Straße „Markt“ in
die Rommersdorfer Straße ein-
zufahren. Ebenfalls gesperrt ist
die Zufahrt von der Bergstraße in
die Straße „Markt“.

Hierzu wird die Einbahnstraßen-
regelung in der Bergstraße zwi-
schen der Rommersdorfer Straße
und Kreuzweidenstraße aufgeho-
ben. Zur Gewährleistung des
Verkehrsflusses muss die Straße
in voller Länge mit Haltverboten
versehen werden. Anwohner wer-
den gebeten, ihre Fahrzeuge in den
umliegenden Straßen zu parken.
Im Zuge der Baumaßnahme muss
ebenfalls die Richtung der Ein-
bahnstraße der Bernhard-Klein-
Straße zwischen Schülgenstraße

und Rommersdorfer Straße ge-
ändert werden. Die Einfahrt in die
Rommersdorfer Straße ist von der
Hauptstraße kommend daher
nicht mehr über die Clemens-
Adams-Straße, sondern über die
Bernhard-Klein-Straße möglich.
Der zwischen der Bernhard-Klein-
Straße und dem Rheingoldweg
liegende Bereich der Rommers-
dorfer Straße ist für den beid-
seitigen Verkehr freigegeben.
Aufgrund der Aufrechterhaltung
des Verkehrsflusses müssen auch

hier Haltverbote aufgestellt
werden.
Die Sperrung findet in den Som-
merferien statt, um keine Ein-
schränkungen für den Schul-
busverkehr darzustellen. Für
auswärtige Verkehrsteilnehmer
sind entsprechende Umleitungen
ausgeschildert.
Fragen zu dieser Sperrung
beantwortet Herr Stang vom
Straßenverkehrsamt unter
02224/184-149 oder
bjoern.stang@bad-honnef.de.

Tierschutz Siebengebirge bittet um Hilfe
Große Sorge und Verzweiflung im Katzen-Team

Ort zu belassen und die
„Katzenfamilie“ komplett auf-
zunehmen, sobald wieder Platz
ist. Dieser Plan währte allerdings
nur wenige Stunden, denn dann
kam der Anruf eines Tierarztes aus
Neunkirchen-Seelscheid, dass
jemand ein frisch geborenes
Katzenkind auf der Straße
gefunden habe. Eine Amme wurde
dringend gesucht! Es war höchste
Eile geboten und die Tierschützer
entschieden spontan, eine
Katzen-Notpflegestelle einzurich-
ten und das verwaiste Katzenbaby
aus Neunkirchen-Seelscheid mit
der Katzenfamilie aus dem
Kleiderschrank in Asbach zusam-
menzuführen. Und so wurde das
kleine „Kuckuckskind“ am Abend
der frisch gebackenen Mama

In den letzten Wochen wurden
entsetzlich viele Fundkatzen,
trächtige Katzen und Katzen-
welpen aufgefunden und in der
Katzenabteilung des Tierschutz
Siebengebirge untergebracht.
Aktuell sind es über 40
Katzenwelpen und 38 erwachsene
Katzen. Viele Katzenkinder kamen
ohne ihre Mutter in den Verein. In
diesem Fall bedeutet das für die

Pflegestellen, alle zwei Stunden
Katzenmilch im Fläschchen geben.
Sehr bewegt hat die Tierschützer
vor wenigen Tagen ein Vorfall aus
Asbach: Eine Anruferin schilderte,
dass eine zugelaufene Katze ihre
frisch geborenen Babys in einem
Kleiderschrank abgelegt hat. Da
alle Pflegestellen voll belegt
waren, einigte man sich mit der
Finderin, den Wurf zunächst vor

untergeschoben.
An dieser Stelle bittet der Verein
um Hilfe bei der hereinge-
brochenen Katzenflut.
Die Katzenabteilung braucht
dringend Kitten-Aufzuchtmilch
und Kitten-Futter (siehe Amazon-
Wunschliste für Katzen auf der
Internetseite des Vereins) oder
aber eine Spende in den „Feli-
Fonds für Katzen in Not“
überweisen. Aus diesem beson-
deren „Spenden-Topf“ werden
Operationen, Behandlungen und
stationäre Tierklinik-Aufenthalte
gezahlt.
Tierschutz Siebengebirge, IBAN:
DE70 3705 0299 0000 1916 01,
BIC: COKSDE33XXX, Stichwort
„Feli-Fonds“. Auch Spenden via
PayPal sind möglich.

Gerade die jüngsten Katzenkinder brauchen eine besondereGerade die jüngsten Katzenkinder brauchen eine besondereGerade die jüngsten Katzenkinder brauchen eine besondereGerade die jüngsten Katzenkinder brauchen eine besondereGerade die jüngsten Katzenkinder brauchen eine besondere
Aufzuchtmilch, damit sie einen guten Start ins Leben haben!Aufzuchtmilch, damit sie einen guten Start ins Leben haben!Aufzuchtmilch, damit sie einen guten Start ins Leben haben!Aufzuchtmilch, damit sie einen guten Start ins Leben haben!Aufzuchtmilch, damit sie einen guten Start ins Leben haben!



Rundblick Siebengebirge – 22. Juli 2023 – Woche 29 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

Stockhausen Immobilien  I  Königswinter (0 22 23) 90 60 561  I  Bad Honnef  (0 22 24) 8 04 68  I  Bonn (0228) 63 39 49

RHEINBREITBACH
Vermietetes 2-FH, gefragte Wohnl., insg.  
ca. 193 m2 Wfl. + ca. 40 m2 Nfl., PKW-
Doppelgarage, 418 m2 Grst., Energie-
klasse: H, Endenergiebedarf: 348,1 
kWh/(m2a), Gaszentralhzg., Bj. Gebäude 
1928 u. 1963, Bj. Hzg. 2012.  Kaufpreis:  
v 329.000,– + 2,85% Käuferprovision.

BONN-BRÜSER BERG
4-Zimmer-ETW, ca. 122 m2 Wfl., Balkon, 
TG-Stellplatz, Kellerraum, Aufzug, zen- 
trale u. gefragte Wohnl., Energieklasse: 
D, Endenergieverbrauch: 117,46 kWh/
(m2a), Fernwärmehzg., Bj. Gebäude 
1980, Bj. Hzg. 2005, Kaufpreis:  
v 385.000,–  + 3,00% Käuferprovision.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
Freistehendes EFH, zentrale Wohnl., ca. 
114 m2 Wfl. + ca. 38 m2 Nfl., PKW-
Garage, 499 m2 Grst. mit Gartenhaus, 
Energieklasse: F, Endenergiebedarf: 
164,6 kWh/(m2a), Ölzentralhzg., Bj. 
Gebäude 1964, Bj. Hzg. 2015. Kaufpreis: 
v 369.000,– + 2,85% Käuferprovision.

WINDHAGEN
Vermietetes Wohnhaus, insg. ca. 158 m2  
Wfl., ca. 70 m2 Nfl., Parkmöglichkeiten in  
der Einfahrt, 659 m2 angel. Gartengrst., 
Energieklasse: H, Endenergiebedarf: 297,4 
kWh/(m2a), Ölzentralhzg. mit WW, Bj. 
Gebäude 1968, Bj. Hzg. 1993. Kaufpreis:  
v 195.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-OBERDOLLENDORF
2-FH mit Anbau, insg. ca. 203 m2 Wfl., ca. 
96 m2 Nfl., PKW-Doppelgarage + PKW-
Stellplätze, 1.057 m2 großes Gartengrst., 
Energieklasse: F, Endenergiebedarf: 191,9 
kWh/(m2a), Gasetagenhzg. mit WW, Bj. 
Gebäude 1958, Bj. Hzg. 1997-2002, Kauf-
preis: v 698.000,– + 2,00% Käuferprovision.

BAD HONNEF-ORSCHEID
EFH mit viel Platz in naturverbundener 
Aussichtslage, ca. 150 m2 Wfl., ca. 150 
m2 Nfl., PKW-Doppelgarage, 1.244 m2 
großes angel. Gartengrundstück, Ener-
gieausweis ist z.Zt. noch in Erstellung
     Kaufpreis: v 439.000,– 
                        + 2,95 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-TAL
Freist. EFH in bevorzugter Wohnlage, ca. 
138 m2 Wohnfläche, ca. 70 m2 Nutzfläche, 
PKW-Garage, 1.006 m2 angel. Grst., Ener-
gieklasse: G, Endenergiebedarf: 238,2 
kWh/(m2a), Gaszentralhzg. mit WW, Bj. 
Gebäude 1979, Bj. Hzg. 2006, Kaufpreis:  
v 648.000,– + 2,50 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
EFH mit Anbau, große Dachterrasse mit 
Weitblick, ca. 129 m2 Wfl., ca. 73 m2 Nfl., 
2 PKW-Garagen, ca. 800 m2 angel. Grst., 
Energieklasse: H, Endenergiebedarf: 
380,6 kWh/(m2a), Ölzentralhzg. mit WW, 
Bj. Gebäude 1958, Bj. Hzg. 1988, Kaufpreis: 
v 370.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-EUDENBACH
EFH mit guter Aufteilung, ca. 131 m2 Wfl., 
ca. 70 m2 Nfl., PKW-Garage, Carport, 398 
m2 angel. Grst., 2 Terrassen, Energieklasse: 
E, Endenergieverbrauch: 156 kWh/(m2a), 
Gashzg. mit WW (Flüssiggas-Erdtank), Bj. 
Gebäude 2001, Bj. Hzg. 2001, Kaufpreis:  
v 449.000,– + 2,50 % Käuferprovision.

SANKT KATHARINEN
Neuwertiges EFH, Weitblick, ca. 132 m2 
Wfl., ca. 11 m2 Nfl., PKW-Doppelgarage, 
854 m2 angel. Grst., Energieklasse: B, 
Endenergieverbrauch: 50,8 kWh/(m2a), 
Erdwärmepumpe mit WW, Strom, Bj. 
Gebäude 2004, Bj. Hzg. 2017. Kaufpreis:  
v 495.000,– + 1,50% Käuferprovision.

 stockhausen-ivd.de

Verkauf   |   Vermietung   |   Gutachten

� 0 22 24/8 04 68
IHR FACHMANN FÜR VERKAUF & VERMIETUNG! Immobilienprofi in 2. Generation

Oliver Stockhausen

TROISDORF-SPICH
Sanierungsbedürftiger, einseitig ange- 
bauter Altbau, ca. 106 m2 Wfl., ca. 75 m2  
Nfl., PKW-Garage, 706 m2 eingefriedetes 
Grst., Energieklasse: G, Endenergiebedarf: 
237,9 kWh/(m2a), Gaszentralhzg. mit WW, 
Bj. Gebäude 1938, Bj. Hzg. 2007, Kaufpreis: 
v 429.000,–  + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-ITTENBACH
EFH/Sonnenhaus, zentrale Wohnl.,  
ca. 129 m2 Wfl., ca. 72 m2 Nfl. einschl. 
Wintergarten, 828 m2 angel. Grst., Ener-
gieklasse: D, Endenergieverbrauch: 119 
kWh/(m2a), Gaszentralhzg., Bj. Gebäude 
1989, Bj. Hzg. 2022, Kaufpreis:  
v 399.000,– + 2,38% Käuferprovision.

BAD HONNEF-RHÖNDORF 
Modernes Stadt-/Reihenhaus, ca. 168 m2  
Wfl., ca. 10 m2 Nfl., große Terrasse 
+ Balkon, PKW-Garagenstellplatz,  
Energieklasse: B, Endenergieverbrauch: 
50 kWh/(m2a), Gaszentralhzg. mit WW, Bj. 
Gebäude 2008, Bj. Hzg. 2008, Kaufpreis:  
v 629.000,– + 2,50% Käuferprovision.

KASBACH-OHLENBERG
Energetisch modernisiertes EFH, ca.  
210 m2 Wfl., PKW-Doppelgarage, 629 m2  
angel. Grunststück mit Teich, Energie-
klasse: D, Endenergieverbrauch 101 
kWh/(m2a), Gaszentralhzg. mit WW, Bj. 
Gebäude 1999, Bj. Hzg. 2015, Kaufpreis: 
v 730.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-PLEISERHOHN
EFH mit ca. 82 m2 Wfl., ca. 120 m2 Nfl., 
PKW-Garage, auf einem 915 m2 großem 
Gartengrst., Energieklasse: G, Endener-
giebedarf: 238,5 kWh/(m2 a), Ölzentral-
hzg. mit WW, Bj. Gebäude 1960, Bj. Hzg. 
2002       Kaufpreis: v 378.000,–  
                       + 2,85 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-ITTENBACH
Beidseitig angebautes EFH mit Ölberg-
blick, ca. 117 m2 Wfl. + ca. 52 m2 Nfl., auf 
einem 291 m2 angel. Grst., Energie-
klasse: H, Endenergiebedarf: 347,9 
kWh/(m2a), Gaszentralhzg. mit WW, Bj. 
Gebäude 1971, Bj. Hzg. 1998. Kaufpreis:  
v 288.500,– + 2,85 % Käuferprovision.

Abkürzungsverzeichnis: Baujahr = Bj., Heizung = Hzg., Monatlich = Mtl., Nebenkosten = NK, Nutzfläche = Nfl., Wohnfläche = Wfl., Erdgeschoss = EG, Kellergeschoss = KG, 
Grundstück = Grst., angelegt = angel., Baugrundstück = Baugrst., gewerblich = gew., Warmwasserversorgung = WW, Einfamilienhaus = EFH,  

Zweifamilienhaus = 2-FH, Doppelhaushälfte = DHH, Eigentumswohnung = ETW, Freistehend = freist., Tiefgarage = TG, Wohnlage = Wohnl., insgesamt = insg.



Rundblick Siebengebirge – 22. Juli 2023 – Woche 29 – www.rundblick-siebengebirge.de6

Baden im Rhein ist lebensgefährlich
Neue Schilder weisen auf die Gefahren hin

und Nichtschwimmer nicht am
Rhein ins Wasser gehen. Der
vermeintlich ungefährliche Auf-
enthalt im flachen Wasser des
Uferbereichs kann durch Schiffe,
Sog und Strudel lebensgefährlich
sein. Selbst für geübte Schwim-
mer ist das Ankämpfen gegen die

(bk) Königswinter. Immer wieder
kommt es bei sommerlich hohen
Temperaturen in Gewässern und
Flüssen zu Badeunfällen. Auch in
Königswinter wird der Rhein,
insbesondere am Rheinufer in
Niederdollendorf und im Bereich
der Steinwälle, den sogenannten
Kribben, zum Abkühlen und Baden
genutzt. Die Stadt Königswinter
weist nun durch mehrsprachige
Schilder am Rheinufer darauf hin,
dass Baden im Rhein lebens-
gefährlich ist. Der Rhein ist eine
viel befahrende Wasserstraße und
vorbeifahrende Schiffe sind
schneller als man denkt. Die Schiffe
erzeugen starke Wellen, einen
starken Sog und können einen
hohen Rückschwall erzeu-gen.
Selbst das Plantschen von Kindern
im seichten Uferwasser der
Rheinstrände und im Bereich der
Kribben kann tödlich enden. Die
Stadt Königswinter bittet daher
darum, dass insbesondere Kinder

Strömung aussichtslos. Denn auch
zwischen und am Ende der Kribben
im Rhein entstehen Sog und Wirbel,
die nicht direkt sichtbar sind.
Zudem können Glas und rostige
Eisenteile im seichten Uferwasser
zu Verletzungen führen. Um sich

abzukühlen sollten daher alternativ
das Lemmerz-Freibad oder das Hal-
lenbad in Königswinter besucht
werden. Die Stadtverwaltung hofft,
dass die Hinweise an den Schildern
beachtet werden und so Bade-
unfälle vermieden werden können.

Die Stadt Königswinter weist mitDie Stadt Königswinter weist mitDie Stadt Königswinter weist mitDie Stadt Königswinter weist mitDie Stadt Königswinter weist mit
diesen Schildern auf die Gefahrendiesen Schildern auf die Gefahrendiesen Schildern auf die Gefahrendiesen Schildern auf die Gefahrendiesen Schildern auf die Gefahren
des Rheinschwimmens hindes Rheinschwimmens hindes Rheinschwimmens hindes Rheinschwimmens hindes Rheinschwimmens hin
(Foto: Stadt KW)(Foto: Stadt KW)(Foto: Stadt KW)(Foto: Stadt KW)(Foto: Stadt KW)

„Lebensgefahr“ - ein Hinweis, der ernst genommen werden sollte„Lebensgefahr“ - ein Hinweis, der ernst genommen werden sollte„Lebensgefahr“ - ein Hinweis, der ernst genommen werden sollte„Lebensgefahr“ - ein Hinweis, der ernst genommen werden sollte„Lebensgefahr“ - ein Hinweis, der ernst genommen werden sollte
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„Ich bin ein Berliner!“ - Kennedy
und Adenauer in Berlin 1963
Vor 60 Jahren besuchte US-Präsident
John F. Kennedy die Bundesrepublik.
Ein historisches Ereignis! Besonders
seine Rede vor dem Schöneberger
Rathaus in West-Berlin und die Worte
„Ich bin ein Berliner!“ gingen in die
Geschichte ein. Am Sonntag, 23. Juli
um 14 Uhr informiert Tanja Eming in
einer Themenführung durch das
Adenauerhaus Rhöndorf über die

ders am Herzen. Er fördert, fordert
aber auch. Er hat das Bläsercorps
Auelgau in den vergangenen 15
Jahren zu einem Orchester
entwickelt, das sein Potenzial voll
entfaltet. Mittlerweile verfügen
die Auelgauer über ein viel-
seitiges Repertoire und spielen
gerne in der Region zu Festen,
Umzügen und Konzerten auf. Der
Herausforderung, neue Stücke, so
auch für das beliebte Weih-
nachtskonzert in der Oberpleiser
Pfarrkirche, zu erarbeiten und
aufzuführen stellen sich Dieter
Bergmann und seine Musike-
rinnen und Musiker gerne. Das
Bläsercorps Auelgau blickt dank-
bar zurück auf die vergangenen
Jahre mit ihrem beliebten Diri-
genten und freut sich auf alles,
was weiterhin, musikalisch und

Fortsetzung der Titelseite

Dieter Bergmann wurde für seinenDieter Bergmann wurde für seinenDieter Bergmann wurde für seinenDieter Bergmann wurde für seinenDieter Bergmann wurde für seinen
15-jährigen Einsatz im Bläsecorps15-jährigen Einsatz im Bläsecorps15-jährigen Einsatz im Bläsecorps15-jährigen Einsatz im Bläsecorps15-jährigen Einsatz im Bläsecorps
Auelgau geehrtAuelgau geehrtAuelgau geehrtAuelgau geehrtAuelgau geehrt

auch gesellig, miteinander erlebt
werden darf. politischen Umstände des Kennedy-

Besuchs und das Verhältnis des
amerikanischen Präsidenten zu
Bundeskanzler Konrad Adenauer.
Eintritt und Führung sind kostenlos.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist,
ist eine Anmeldung unter Tel.
02224/921-234 oder per E-Mail an
besucherdienst@adenauerhaus.de
erforderlich.

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.
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Heimatverein
Heisterbacherrott
on Tour
Die Jahresfahrt führt den Verein aus
Heisterbacherrott nach Kloster Knecht-
steden bei Dormagen und nach Zons

(bk) Heisterbacherrott. Am Sonntag, 3. September, startet
der Heimatverein Heisterbacherrott zu seiner diesjährigen
Jahresfahrt. Los geht es mit dem Bus um 9 Uhr ab Parkplatz
Heisterbacherrott, gegenüber von Haus Schlesien. Die Fahrt
des Heimatvereins führt zum Kloster Knechtsteden bei
Dormagen und nach Zons. Nach Ankunft am Kloster legt
man dort einen ca. 1,5-stündigen Stopp ein. Danach geht
es weiter nach Zons. Diese Stadt wird häufig auch das
„Rothenburg des Rheinlandes“ genannt. „In Zons kehren
wir sowohl zum Mittagessen als auch zu „Kaffee und
Kuchen“ ein. Zwischen Mittagessen und „Kaffee und
Kuchen“ nehmen wir an einem geführten Stadtrundgang
teil“, so Helmut Zimmer. Gegen 17 Uhr wird die Heimreise
angetreten. Geplante Ankunft in Heisterbacherrott ist
gegen 18.30 Uhr. „Wir bieten diese Fahrt zu einem Preis
von 22 Euro/Person für Mitglieder und von 27 Euro/Person
für Nichtmitglieder an. Die Barzahlung erfolgt im Bus. Im
Preis enthalten sind die Kosten für den Bus und den
Stadtrundgang. Die Kosten für das Mittagessen, für
Getränke und für Kuchen trägt jeder selber“, so der
Heimatverein. Es wird um eine Anmeldung bis Freitag, 18.
August, an Helmut Zimmer (Tel.-Nr.: 02244 5625, Mail-
Anschrift: vorsitzender@heimatverein-heisterbacherrott.de
oder jedoch nur bis zum 5. August, an Edgar Henseler,
Tel.-Nr.: 02244 5653, Mail: stellv.vorsitzender@
heimatverein-heisterbacherrott.de, gebeten.

Die Stadt Zons gehört zum Besuchsprogramm des HeimatvereinsDie Stadt Zons gehört zum Besuchsprogramm des HeimatvereinsDie Stadt Zons gehört zum Besuchsprogramm des HeimatvereinsDie Stadt Zons gehört zum Besuchsprogramm des HeimatvereinsDie Stadt Zons gehört zum Besuchsprogramm des Heimatvereins

Erste Station der Tour ist das Kloster Knechtsteden bei DormagenErste Station der Tour ist das Kloster Knechtsteden bei DormagenErste Station der Tour ist das Kloster Knechtsteden bei DormagenErste Station der Tour ist das Kloster Knechtsteden bei DormagenErste Station der Tour ist das Kloster Knechtsteden bei Dormagen
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Familienberatungsstelle
stellt Jahresbericht vor
Immer häufiger treten risenbehaftete
persönliche Lebenssituationen auf
(bk) Siebengebirge. In seiner mittlerweile achten Ausgabe
bietet der Jahresbericht einen umfangreichen Einblick in die
Arbeit der interkommunalen Familien und Erzie-
hungsberatungsstelle der Städte Bad Honnef und Königswinter
(FEB) im Jahr 2022. Zum Ende des letzten Jahres nahmen die
Anfragen von Eltern mit einem sorgenvollen Blick auf die
Kinder in der Pubertät spürbar zu. Eltern, aber auch ihre
Jugendlichen selbst, erlebten sich häufiger in einer
krisenhaften persönlichen Lebenssituation, fühlten sind nicht
gut gebunden und fanden teilweise nur sehr schwer in einen
normalen Alltag, auch in der Schule. Ebenfalls festzustellen
war eine Veränderung in den Beratungen von Eltern in einer
Trennungssituation. Auch wenn sich in den ersten beiden
Corona-Jahren die prognostizierte Zunahme von Bezie-
hungskonflikten in Verbindung mit häuslicher Gewalt nicht in
den Beratungsanfragen der FEB abgebildet haben, häuften
sich in 2022 Beziehungskrisen. Insbesondere in bereits
instabilen Paarbeziehungen führte eine zusätzliche Corona-
bedingte Belastung der Familiensysteme zeitversetzt in 2022
zu einer Verschärfung der Konflikte auf der Beziehungsebene.
Deutlich zugenommen haben 2022 die Beratungen im Kontext
der Beratung im Kinderschutz (InsoFa). Im Jahresdurchschnitt
zu den Anfragen aus der Zeit vor der Pandemie, betrug die
Stei-gerung der Beratungsanfragen im Jahr 2022 60 %. Im
Berichts-jahr verzeichnete die FEB 297 Neuanmeldungen von
Eltern und Jugendlichen aus Königswinter (183) und Bad
Honnef (111). Drei Eltern (-teile) ließen sich anonym beraten.
Mit insgesamt 460 Beratungsfällen lagen die Fallzahlen in
2022 deutlich höher als in den Vorjahren. Im Vergleich zum
Jahr 2019, aus dem Jahr vor der Pandemie, hat sich bei den
abgeschlossenen Fällen die Belastung junger Menschen durch
familiäre Konflikte, Problemlagen der Eltern sowie
„Auffälligkeiten im sozialen Verhalten von jungen Menschen“
erhöht.
Sahen die Mitarbeitenden der FEB in 2019 bei 40 % der
Kinder und Jugendlichen familiäre Konflikte als eine Ursache
für den Anlass der Beratung, so stieg diese Zahl auf 45 %. Bei
den seelischen Problemen betrug die Steigerung immerhin
6 %. Gemeinsam mit Kinderarzt Dr. Tilman Geikowski
entwickelte die FEB die Idee, Eltern beim Kinderarztbesuch
mit Unterstützung von Klinikclowns darauf aufmerksam zu
machen, wie wichtig für Kinder die ungeteilte Aufmerksamkeit
ihrer Eltern ist. Mit Humor und Leichtigkeit für einen achtsamen
Umgang mit dem Smartphone im Beisein von Kindern werben,
war eines der Ziele des Projektes „Was machen die Clowns im
Wartezimmer?“. Neben der Praxis Dr. Geikowski / Dr.
Schmalbach, konnten für das Projekt im August 2022 auch die
Praxen Dr. Nowakowski und Dr. Fortrie / Dr. Heyne gewonnen
werden. Neu im Portfolio der FEB ist eine Online-Sprechstunde
für die Eltern der Grundschulen in Bad Honnef und
Königswinter. Bereits seit April 2023 ist die FEB mit monatlichen
Sprechzeiten im Familienzentrum der Villa Kunterbunt für
Eltern in Bad Honnef direkt vor Ort erreichbar.
Der vollständige Jahresbericht sowie Hintergrundinfor-
mationen zu Veranstaltungen der FEB im zurückliegenden
Jahr stehen Interessierten auf der Homepage der FEB
unter www.koenigswinter.de/de/aktuelles.html digital zur
Verfügung. Für Rückfragen steht der Leiter der FEB, Jürgen
Scheidle, unter 02223/2986-5362 zur Verfügung.
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75 Jahre VdK Bad Honnef

der Straße „Am Weiher“ gebaut.
Einige der Gäste konnten sich
daran noch erinnern.
Gerne hätte die Vorsitzende auch
ein Gründungsmitglied des Orts-
verbandes Bad Honnef zu der
Veranstaltung begrüßt. Dies war
leider nicht mehr möglich, weil
Heinrich Schraaf am 5.Mai im Alter
von 99 Jahren verstorben ist. Kurz
vor seinem Tod hatten Vertreter
des Landesverbandes mit Herrn
Schraaf ebenso wie mit zwei
weiteren Zeitzeugen ein Interview
geführt. Eine Zusam-menfassung
dieses Interviews wurde bei der
Feier gezeigt. Andreas Sesterhenn
hatte für das entsprechende
Equipment gesorgt. Es waren sehr
bewegende Momente, Erinne-
rungen an die Anfangszeit des VdK
so erzählt zu bekommen.
Nach der Einspielung dieses
Videos schritten die Vorsitzende
und ihr Stellvertreter Andreas
Sesterhenn zur Tat und nahmen
die Ehrungen für langjährige
Mitglieder vor. Besonders erwähnt
wird hierbei Manfred Zastrow, der
bereits seit 40 Jahren Mitglied im
VdK ist. Er war langjähriger
Kassierer und legte dieses Amt
nieder, als seine Frau Lieselotte
zur Ortsverbandsvorsitzenden ge-
wählt wurde.
Sodann wurden etliche Mitglieder
für ihre 10-jährige Mitgliedschaft
geehrt, darunter auch Angelika

Heise, die als Schriftführerin auf
Ortsverbands- und Kreisverbands-
ebene tätig ist. (Eine Unacht-samkeit
führt hier dazu, dass die Namen der
übrigen Geehrten nicht aufgeführt
werden, denn es wurde vergessen
diese zu fragen, ob sie mit einer
Veröffentlichung einverstanden sind.)
Leider konnte nicht allen zu
Ehrenden die Urkunde und die
Anstecknadel persönlich über-
reicht werden, weil ihnen aus den
verschiedensten Gründen eine
Teilnahme an der Veranstaltung
nicht möglich war. Ihnen wird die
Auszeichnung nach Hause gebracht
oder per Post übersandt werden.
Wolfgang Kraut hat als örtlicher
Caterer für ein wunderbares Buffet
- in Absprache mit dem Vorstand -
gesorgt. Es blieben keine Wünsche
offen. Für die Auswahl der Getränke
sorgte die Kassiererin des
Ortsverbandes, Margret Samland.
Als Dessert hatte Lieselotte
Zastrow beim Eis-Atelier Voelkner
verschiedene Eisvariationen in
Auftrag gegeben.
Das Duo Timeless spielte bereits
zum Dessert bekannte Schlager
und erfreute so das Publikum. Viele
der Anwesenden kannten die Texte
und sangen begeistert mit.
Um 15 Uhr fand diese sehr schöne
Feier im stilvollen Rahmen sein Ende.
Eine Vielzahl der Gäste brachte
seinen Dank für das gute Gelingen
der Veranstaltung zum Ausdruck.

Es war eine schöne Feier, zu der
die Vorsitzende des VdK-
Ortsverbandes eingeladen hatte.
Mit einem Jahr Verspätung
(wegen der Corona-Zeit) beging
der VdK seinen 75. Geburtstag.
Der Vorstand und weitere Helfer
hatten am Abend zuvor aus dem
Gemeindesaal der Evangelischen
Kirche an der Luisenstraße einen
schön dekorierten Ort für diesen
Anlass geschaffen.
Pünktlich um 11 Uhr konnte die
Vorsitzende Lieselotte Zastrow
die geladenen Ehrengäste sowie
Mitglieder und Freunde des VdK
mit einem Glas Sekt begrüßen.
Als Vertreter der Stadt war der
Erste Beigeordnete, Herr Heuser,
der Einladung gefolgt, ebenso
Herr Dissmann als Vertreter des
Bürgerblocks. Auch der Vor-
sitzende der Seniorenvertretung,
Herr Dr. Anders, nahm gerne an
der Veranstaltung teil.
Neben dem Kreisvorsitzenden des
VdK Bonn/Rhein-Sieg war auch der
Kreiskassierer des VdK unter den
Gästen. Ihnen allen dankte die
Vorsitzende für ihr Erscheinen und
hielt eine launige Begrüßungsrede.
Herr Heuser überreichte der Vor-
sitzenden ein Präsent der Stadt Bad
Honnef, das zunächst für eine Kerze
nebst Kerzenhalter gehalten wurde.
Im Verlauf der Veranstaltung stellte
sich heraus, dass es sich mitnichten
um eine Kerze, sondern um einen

Gutschein in Höhe von 75 Euro
handelte, also für jedes Jahr des
Bestehens des VdK 1 Euro. Ange-
sichts der klammen Haushaltslage
der Stadt freute sich Lieselotte
Zastrow über diese Zuwendung.
Herr Heuser hob die Bedeutung
des VdK als Sozialverband hervor
und bezeichnete den Verband als
wichtige Stütze der Gesellschaft.
In seiner Rede ging er darauf ein,
welche wichtige Aufgaben der VdK
nach dem Krieg übernommen und
ausgefüllt hatte.
Der Vorsitzende des Kreisver-
bandes Bonn/Rhein-Sieg verlas die
Grußbotschaft des Vorsitzenden
des Landesverbandes, Herrn Horst
Vöge, der leider verhindert war an
der Veranstaltung teilzunehmen.
Lieselotte Zastrow dankte den
Festrednern und berichtete über
das Projekt des Landesverbandes
über barrierefreies Bauen und
Wohnen in Krefeld, Am Glocken-
spitz. Sie regte an, dass die
Verantwortlichen der Stadt Bad
Honnef dieses gerne einmal in
Augenschein nehmen sollten und
bei Bedarf gerne Kontakt zum
Landesverband aufnehmen könn-
ten. Herr Dissmann erinnerte
daran, dass auch in Bad Honnef
kurz nach dem Krieg ein
Bauprojekt des VdK realisiert
wurde. Damals wurden die Häuser,
die heute nicht mehr im Eigentum
des Landesverbandes stehen, an
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Das Kunsthandwerk
präsentiert sich in der Altstadt
Im Rahmen des Königssommers 2023 findet
am 5. August der Kunsthandwerkermarkt
von 11 bis 18 Uhr statt

Musikabend „Radio Remedy“
in der Eisbach
Kunst-Kultur-Kapelle lädt am 30. Juli
um 19 Uhr zu einem besonderen Abend ein

(bk) Königswinter. Es ist ein
Handwerk, für dessen Ausübung
künstlerische Fähigkeiten maßge-
bend, sogar erforderlich sind - das
Kunsthandwerk. Die hier entste-
henden Produkte sind in eigen-
ständiger handwerklicher Arbeit
und nach eigenen Entwürfen
gefertigte Unikate. Von den Er-
gebnissen der handwerklichen
Tätigkeit kann man sich am
5. August in der Altstadt von
Königswinter überzeugen. Der

Kunsthandwerkermarkt Königs-
winter findet traditionsgemäß am
1. Augustwochenende im Innenhof
und Garten/Park von Haus Bachem
in der Altstadt statt. Auch die
jüngs-ten Gäste können sich beim
Töp-fern und Körbchen flechten
handwerklich betätigen.

Für herzhafte Speisen, kalte
Getränke, Kaffee und Kuchen zu
moderaten Preisen ist gesorgt.
Der Eintritt ist frei.

(bk) Eisbach. Am Sonntag, 30. Juli,
öffnet die Kunst-Kultur-Kapelle
Eisbach in der Prälat-Buchholzstraße
7 in Königswinter-Eisbach um 19 Uhr
wieder ihre Türen und zwar zu einem
besonderen Abend, dem Musikabend
„Radio Remedy“. So nennen sich
die befreundeten Amateurmusiker
Peter Müller, Roland Enders und
Richard Bellinghausen bei ihrem
gemeinsamen Projekt Encased In
Amber „In Bernstein eingeschlos-
sen“, einer Heimstudio-Produktion
mit zehn eigenen Pop/Folk-Songs.
Deren Entstehung werden sie in
Wortbeiträgen und Klangbeispielen
beschreiben. Anschließend gibt es
wie immer bei einem Getränk Gele-

genheit, den Abend nachklingen zu
lassen. Der Eintritt ist frei, um Spen-
den für die Eisbacher Marienkapelle
wird gebeten.

Ein gemütlicher Nachmittag
im Weingut Broel
„Gemeinsam statt einsam“
lädt zum 7. gemütlichen Kaffeeklatsch
am Mittwoch, 26. Juli, um 15 Uhr ein
(bk) Rhöndorf. Inzwischen zum 7.
Mal lädt die Honnefer Initiative
„Gemeinsam statt einsam“ zum
Kaffeeklatsch ein. Die langen Tage,
die eigentlich nicht erlauben früh
zu Bett zu gehen, die farbenfrohen
Sommerblumen in Honnefs Gärten
und Balkonen und die dank des
nassen Frühjahrs noch recht üppige
Natur, animieren unter freiem
Himmel und in gemütlicher Runde
zusammen zu sitzen. Diesen Wunsch
kann man sich am kommenden
Mittwoch wieder erfüllen. „Für
unseren letzten Kaffeeklatsch
haben wir viel positives Echo
erhalten. Unter dem Vordach bei

Broel sitzt man in der Tat auch sehr
schön, das haben alle so empfunden.
Aus diesem Grund laden wie erneut
dorthin ein“, so Susanne Langguth,
Mit-Organisatorin des Kaffee-
klatschs. Das Weingut Broel ist gut
mit dem Bus zu erreichen, die
Haltestelle „Rhöndorf Kapelle“ ist
in unmittelbarer Nähe, am Bahnhof
Rhöndorf gibt es Parkplatzmög-
lichkeiten, aber auch ein Spa-
ziergang zum Weingut bietet sich
an. Anmeldungen per Telefon oder
Email an Susanne Langguth:
0171-234 144 6 /
s.langguth.bonn@gmail.com
werden erbeten.
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Offenlegung einer Grenzniederschrift
in der Gemarkung Ittenbach

Offenlegung einer Grenzniederschrift
in der Gemarkung Königswinter
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Anlass der Liegenschaftsvermessung ist die Teilung des Grundstücks
Gemarkung Ittenbach, Flur 4, Flurstück 2101. Weil die Eigentümer eines
angrenzenden Flurstücks als Beteiligte nur mit unverhältnismäßig hohem
Aufwand ermittelt werden können, werden das Ergebnis der
Grenzermittlung sowie die Abmarkung durch Offenlegung bekannt gegeben.
Betroffen ist das in 53639 Königswinter am Lahrring gelegene
Grundstück mit der Katasterbezeichnung: Gemarkung Ittenbach, Flur
4, Flurstück 1474. Dieses Grundstück grenzt an das vermessene
Grundstück an; Eigentümer sind für das Grundstück nicht ermittelt.
Gemäß § 21 Abs. 5 des Gesetzes über die Landesvermessung und das
Liegenschaftskataster vom 5. März 2005 (Vermessungs- und
Katastergesetz- VermKatG NRW, SGV.NRW.7134), in der zurzeit
geltenden Fassung, erfolgt die Bekanntgabe des Ergebnisses der
Grenzermittlung und der Abmarkung von Grundstücksgrenzen durch
Offenlegung der Grenzniederschrift vom 12.07.2023 zur
Geschäftsbuchnummer 00722 in der Zeit
vom 20.07.2023 bis 20.08.2023
in der Geschäftsstelle der öffentlich bestellten Vermessungsingenieurin
Dipl.-Ing. Katja Miedniak,
Josefstraße 33, 53111 Bonn während der nachstehenden Servicezeiten:
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr.
Während der Offenlegungszeiten ist die Grenzniederschrift zur
Einsichtnahme bereitgestellt. Den betroffenen Eigentümern und
Eigentümerinnen, Inhabern und Inhaberinnen grundstücksgleicher Rechte
ist Gelegenheit gegeben, sich über das Ergebnis der Grenzermittlung und
die Abmarkung unterrichten zu lassen. Da die Geschäftsstelle nicht immer

besetzt ist, wird um Terminabsprache gebeten. Diese kann telefonisch
unter der Rufnummer 0228 4465894 erfolgen.
Belehrung über Einwendungen gegen die Grenzermittlung und über
den Rechtsbehelf gegen die Abmarkung:
Das Ergebnis der Grenzermittlung gilt gem. § 19 Abs. 1 i.V.m. § 21 Abs.
1 VermKatG NRW als von Ihnen anerkannt und die Grenzen somit als
festgestellt, wenn Sie nicht innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe
dieses Bescheides Einwendungen erheben. Einwendungen gegen die
Grenzermittlung sind schriftlich oder zur Niederschrift bei Dipl-Ing.
Katja Miedniak, Josefstraße 33, 53111 Bonn zu erheben.
Gegen die Abmarkung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe
dieses Bescheides Klage erhoben werden. Die Klage ist bei dem
Verwaltungsgericht Köln, Appellhofplatz, 50667 Köln schriftlich
einzureichen oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der
Geschäftsstelle zu erklären. Die Klage kann auch in elektronischer
Form eingereicht werden. Das elektronische Dokument muss mit einer
qualifizierten elektronischen Signatur versehen sein und an die
elektronische Poststelle des Gerichts übermittelt werden.
Falls die Frist zur Klageerhebung durch das Verschulden eines von
Ihnen Bevollmächtigten versäumt werden sollte, so würde dieses
Verschulden Ihnen zugerechnet werden.
Hinweis: Um ein unnötiges Klageverfahren zu vermeiden, stehe ich für
Rückfragen vor der Klageerhebung gerne zur Verfügung. Die Klagefrist
von einem Monat wird dadurch nicht verlängert.
Bonn, 17.07.2023
gez. Dipl.-Ing. Katja Miedniak, ÖbVI

Das in 53639 Königswinter gelegene Grundstück mit der
Katasterbezeichnung Gemarkung Königswinter (4038), Flur 2, Flurstück
1288 und Flur 3, Flurstücke 2969 und 2970 ist vermessen worden.
Weil die Eigentümer angrenzender Flurstücke als Beteiligte nur mit
unverhältnismäßig hohem Aufwand ermittelt werden können, werden
die Ergebnisse der Grenzermittlung sowie die Abmarkung durch
Offenlegung bekannt gegeben.
Betroffen ist das in 53639 Königswinter gelegene Grundstück mit der
Katasterbezeichnung: Gemarkung Königswinter (4038), Flur 2,Gemarkung Königswinter (4038), Flur 2,Gemarkung Königswinter (4038), Flur 2,Gemarkung Königswinter (4038), Flur 2,Gemarkung Königswinter (4038), Flur 2,
Flurstück 1659.Flurstück 1659.Flurstück 1659.Flurstück 1659.Flurstück 1659.
Dieses Flurstück grenzt an das vermessene Grundstück an.
Betroffen ist das in 53639 Königswinter gelegene Grundstück mit der
Katasterbezeichnung: Gemarkung Königswinter (4038), Flur 3,Gemarkung Königswinter (4038), Flur 3,Gemarkung Königswinter (4038), Flur 3,Gemarkung Königswinter (4038), Flur 3,Gemarkung Königswinter (4038), Flur 3,
Flurstück 985.Flurstück 985.Flurstück 985.Flurstück 985.Flurstück 985.
Dieses Flurstück grenzt an das vermessene Grundstück an.
Gemäß §§21(5), 13(5) VermKatG NRW erfolgt die Bekanntgabe

der Ergebnisse der Grenzermittlungen und der Abmarkung von
Grundstücksgrenzen durch Offenlegung der Grenzniederschrift in
der Zeit vom 26.06.2023 bis 24.07.2023 in der Geschäftsstelle
des
ÖbVI Dipl.-Ing.ÖbVI Dipl.-Ing.ÖbVI Dipl.-Ing.ÖbVI Dipl.-Ing.ÖbVI Dipl.-Ing. Rolf  Rolf  Rolf  Rolf  Rolf Apel,Apel,Apel,Apel,Apel, Hitzbroicher  Hitzbroicher  Hitzbroicher  Hitzbroicher  Hitzbroicher WWWWWeg 43,eg 43,eg 43,eg 43,eg 43, 53844  53844  53844  53844  53844 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
während der Servicezeiten Montags bis Donnerstags von 7:30 Uhr bis
16:45 Uhr und Freitags von 7:30 Uhr bis 13:00 Uhr.
Einwendungen gegen die Grenzermittlungen sind in der Geschäftsstelle
innerhalb eines Monats nach der Offenlegung zu erheben.
Gegen die Abmarkung kann innerhalb eines Monats nach der
Offenlegung Klage beim Verwaltungsgericht Köln, Appellhofplatz 13,
50667 Köln erhoben werden.
Diese öffentliche Bekanntgabe ist zusätzlich im Internet unter
www.koenigswinter.de einsehbar.
Troisdorf, den 23.06.2023
Dipl.-Ing. Rolf Apel, ÖbVI
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Hit the Road - ein Highlight des Königssommers
Das Street Music Festival hüllte die Altstadt von Königswinter in eine Vielfalt von Tönen,
Takten und Melodien
(bk) Königswinter. An zahlreichen
Stellen in der Altstadt wurde am
vergangenen Samstag musiziert.
Musik erklang am alten Zera-
Gelände, bei Sarah’s in der
Bahnhofsallee, vor dem ehe-
maligen Sealife, an der
Rheinfähre, bei Jules Vernes in
der Drachenfelsstraße, vor der
Drachenfelsbahn und in der
Hauptstraße. Mit dabei Matze
Nagel, Maxe, Les Ducs de la
Pompe, Golden Goat und Minna
Perez, Komparse, Ingo van Thiel,
me Tarmorphose, Annabelle & Joe,
Die Manfreds, Maddin, Falcony,
Bela Wrona, Trööt Flitsch, Yve and
the brothers, Max Goedecke,
Vermillion Blue, Sven Dahlmann
und YuMaNdi. Es war eine
kunterbunte Mischung, sowohl
was die Musikstile anging wie
auch hinsichtlich der auffallenden

Outfits der Musiker. „Es war eine
Wanderung durch unterschied-
liche musikalische Stilrichtung mit

Die Musiker zogen auch in derDie Musiker zogen auch in derDie Musiker zogen auch in derDie Musiker zogen auch in derDie Musiker zogen auch in der
Hauptstraße mit ihrer MusikHauptstraße mit ihrer MusikHauptstraße mit ihrer MusikHauptstraße mit ihrer MusikHauptstraße mit ihrer Musik
zahlreiche Passenten anzahlreiche Passenten anzahlreiche Passenten anzahlreiche Passenten anzahlreiche Passenten an

Musik an zahlreichen Orten der AltstadtMusik an zahlreichen Orten der AltstadtMusik an zahlreichen Orten der AltstadtMusik an zahlreichen Orten der AltstadtMusik an zahlreichen Orten der Altstadt

tollen Akteuren, die bei ihren
Outdoor-Gigs das Publikum
mitnahmen“, so Organisator
Linius Grün, „Es war eine tolle

Bereicherung des Königssommers
und hat sowohl den Musikern wie
auch uns als Orga-Team riesigen
Spaß gemacht.“
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Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische Kirchen-
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Sonntag, 23. Juli,Sonntag, 23. Juli,Sonntag, 23. Juli,Sonntag, 23. Juli,Sonntag, 23. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst in der Erlöserkirche
- Pfarrerin Beuscher, anschließend
Gespräche und Kaffee im
Gemeindehaus
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 24. 24. 24. 24. 24. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, 19.10 Uhr Taizé-
Gebet in St. Johann Baptist

Sonntag, 30. Juli,Sonntag, 30. Juli,Sonntag, 30. Juli,Sonntag, 30. Juli,Sonntag, 30. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst in der Erlöserkirche
- Pfarrerin Beuscher, anschließend
Gespräche und Kaffee im
Gemeindehaus; 18 Uhr
Connected - „Singing in the Rain“Connected - „Singing in the Rain“Connected - „Singing in the Rain“Connected - „Singing in the Rain“Connected - „Singing in the Rain“
----- Abendgebet zum Wochenauftakt
in der Erlöserkirche mit Stefanie
Troscheit am Klavier

Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste
Samstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. Juli
17.30 Uhr Rhö Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Rhö Hl. Messe
Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
9.30 Uhr Aeg Familienmesse
9.30 Uhr Sel Hl. Messe
11.30 Uhr Hon Hl. Messe
Montag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. Juli
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
19.10 Uhr ökum. Taizé-Gebet
Dienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. Juli
17.45 Uhr Sel Andacht zur
Barmherzigkeit Gottes nach Hl.
Sr. Faustyna
18.10 Uhr Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr Sel Hl. Messe

Mittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. Juli
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. Juli
18 Uhr Hon Anbetung

18.30 Uhr Hon Hl. Messe
19 Uhr Sel-K Friedensgebet
Freitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. Juli
17 Uhr Hon
Rosenkranzgebet

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer
i. R. Schmitz
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis

Montag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. Juli
9 Uhr Fantasie in Hobby und Kunst
Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrerin
i.R. Hirzel
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen
- Prädikant Herberg
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Pfarreiengemeinschaft Königswinter Am Oelberg
Gottesdienste in: St.Pankratius Oberpleis, St. Michael Uthweiler, St. Margareta Stieldorf,
St. Joseph Thomasberg, St. Judas Thadd. Heisterbacherrott,
Zur schmerzhaften Mutter Ittenbach, St. Mariä Himmelfahrt Eudenbach

12.30 - Uhr St. Judas Thaddäus
Taufe
Dienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. Juli
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl.
Messe
Mittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. Juli
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
18 Uhr - Marienkapelle
Rosenkranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. Juli
7.20 Uhr - Nikolauskapelle
Morgenlob
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe

Samstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. Juli
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Laudes
14 Uhr - St. Judas Thaddäus
Trauung
17 Uhr - St. Pankratius
Vorabendmesse
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe

18.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
ökum. Friedensgebet für die
Ukraine in der Emmauskirche

Freitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. Juli
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl. Messe

Connected -
Gottesdienst anders
Sonntagabend, eine gute Zeit, um
auf die Stille, die Musik, sich
selbst und die Bibel zu hören.
Deshalb lädt die Evangelischen
Kirchengemeinde Bad Honnef ein
zu Connected - mit sich und Gott
verbunden.
Am Sonntag, 30. Juli, um 18 Uhr
sind alle, die sich auf eine kleine
Ruhephase im Alltagsstress
freuen, in die Erlöserkirche

eingeladen.
Das Vorbereitungsteam um
Pfarrerin Britta Beuscher und
Pfarrer Uwe Löttgen-Tangermann
will mit dem Abend unter dem
Titel „Singing in the rain“ Raum
und Zeit anbieten, um wieder
mehr zu sich selbst und Gott näher
zu kommen. Musikalisch umrahmt
wird der Gottesdienst von
Stephanie Troscheit (Klavier).
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Taizé-Gebet
in St. Johann
Baptist

Die evangelische
Kirchengemeinde
Bad Honnef lädt ein

Evangelische
Emmaus-
gemeinde
Thomasberg-
Heisterbacher-
rott
Gemeindebüro:Gemeindebüro:Gemeindebüro:Gemeindebüro:Gemeindebüro:
Dollendorfer StrDollendorfer StrDollendorfer StrDollendorfer StrDollendorfer Str..... 399 399 399 399 399
53639 Königswinter-Stieldorf
Telefon: 02244 5378
E-Mail: Tanja.Keuren@ekir.de
Gemeindebüro Öffnungszeiten:Gemeindebüro Öffnungszeiten:Gemeindebüro Öffnungszeiten:Gemeindebüro Öffnungszeiten:Gemeindebüro Öffnungszeiten:
Dienstag & Freitag 10 bis 12 Uhr
Donnerstag 14 bis 16 Uhr
Internet:Internet:Internet:Internet:Internet:
www.emmausgemeinde.net
Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
11 Uhr - Gottesdienst - Elisabeth
Stenmans-Goerdeler
Mittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. Juli
14.30 Uhr - Senioren-Cafe
Donnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. Juli
18.30 Uhr - Ökumenisches
Friedensgebet

Zum monatlichen Taizé-Gebet lädt
der Ökumenische Arbeitskreis Bad
Honnef (Tal) am Montag, 24. Juli,
um 19 Uhr in St. Johann Baptist ein.
Die Taizé-Andachten wollen einen
Ort der Stille und Muße sein und den
Menschen einen Raum zum Inne-
halten und zur Besinnung eröffnen.
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Viele Spenden für Simons Assistenzhund Nikita
Für den jungen Mann, der an Epilepsie leidet, wurden bereits über 40.000 Euro gespendet
Königswinter. Überwältigt von der
Hilfsbereitschaft für ihren Sohn
Simon sind Eva und Andreas Spohn
aus Heisterbacherrott. „Über
40.000 Euro wurden bisher für
Simons Assistenzhund gespen-
det“, sagt seine Mutter. Jetzt
kamen weitere 500 Euro hinzu,
die Melanie Gau und Claudia
Cronenberg von der SSG Königs-
winter überreichten. Das Geld
wurde Ende Juni beim Petit Médoc
gesammelt. Simon ist Leichtathlet
bei der SSG Königswinter.
Der junge Mann, der vor wenigen
Wochen 19 Jahre alt wurde, ist
Autist und leidet aufgrund einer
vorgeburtlichen Hirnschädigung
an Epilepsie. Die Anfälle können
immer und überall passieren. Das
Risiko, sich von jetzt auf gleich
nicht mehr artikulieren zu können,
das Bewusstsein zu verlieren und
- wenn es ganz schlimm kommt -
sogar einen Atemstillstand zu

erleiden, ist sein ständiger Be-
gleiter. Epilepsie-Warnhunde sind
in der Lage, einen bevorstehenden
Anfall bereits Minuten oder auch
Stunden vorher zu bemerken. Der
Riesenpudel Nikita begleitet
Simon seit einem halben Jahr.
Mit den Spendengeldern kann die
Familie die Anschaffungskosten für
Nikita decken. Die 40.000 Euro
werden nicht von der Kran-
kenkasse übernommen. „Den
Überschuss werden wir für das
weitere Training verwenden“, sagt
Eva Spohn. „Wir sind noch dabei,
die Kommunikation mit Nikita zu
erlernen“, berichtet Eva Spohn.
Nicht jeden Anfall hat der Hund
bisher angezeigt. Durch die
Nebenwirkungen seiner Medi-
kamente hat Simons Konzen-
trationsfähigkeit in den ver-
gangenen Monaten so stark
gelitten, dass er sein Abitur
abbrechen musste. „Ich kann

Claudia Cronenberg (links) und Melanie Gau (rechts) von der SSGClaudia Cronenberg (links) und Melanie Gau (rechts) von der SSGClaudia Cronenberg (links) und Melanie Gau (rechts) von der SSGClaudia Cronenberg (links) und Melanie Gau (rechts) von der SSGClaudia Cronenberg (links) und Melanie Gau (rechts) von der SSG
übergeben Simon und seinen Eltern Eva und Andreas die Spende vomübergeben Simon und seinen Eltern Eva und Andreas die Spende vomübergeben Simon und seinen Eltern Eva und Andreas die Spende vomübergeben Simon und seinen Eltern Eva und Andreas die Spende vomübergeben Simon und seinen Eltern Eva und Andreas die Spende vom
Le Petit Médoc.Le Petit Médoc.Le Petit Médoc.Le Petit Médoc.Le Petit Médoc.

Ein Schritt zurück für den Schritt nach vorne
Aus der nordrhein-westfälischen Landeshauptstadt wechselt Guard Matej Silic an den
Bad Honnefer Menzenberg und will im Trikot der Dragons Rhöndorf die Chance nutzen
sich auf dem Parkett der ProB zu beweisen

zurzeit nicht einmal ein Buch
lesen, weil ich mich nicht
konzentrieren kann“, sagt er.
Momentan macht er einen

Aushilfsjob als Aufseher im
Siebengebirgsmuseum, der ihm
viel Spaß bereitet. Nikita darf ihn
auch dorthin begleiten.

(bk) Bad Honnef. Als Topscorer der
JBBL-Mannschaft der Metropol
Baskets Ruhr wechselte der heute
21 Jahre alte Neu-Drache im
Sommer 2018 ins Programm des
BSV Wulfen, für den bereits sein
Vater am Ball war und bis heute als
Aufstiegsheld der Saison 1998/99
gilt. Auch nach seinem Wechsel blieb
der 1,88 Meter große Guard als
Leistungsträger den Metropol
Baskets in der NBBL erhalten und
beendete die Spielzeit 2018/19 mit
satten 19,7 Punkten und 5,0
Rebounds pro Partie. Parallel
konnte der Neu-Drache zudem seine
ersten Schritte auf dem Parkett der
1. Regionalliga West machen und
reifte bereits in jungen Jahren zu
einem Fixpunkte im Spiel der Wölfe
des BSV: Mehr als solide 7,7 Punkte
standen am Ende der Saison 2021/
22 für den damals 18-jährigen zu
Buche, die auch im nationalen Profi-
Basketball nicht unbeachtet blie-

ben. Letztlich folgte Matej Silic dem
Ruf der ART Giants Düsseldorf, wo
er vor allem als Trainingsspieler
lernen und die arrivierten Spieler
des ProA-Ligisten fordern sollte.
Neben dem täglichen intensiven
Training konnte sich der junge Guard
auch fünf Einsätze im Basketball-
Unterhaus erarbeiten, bei denen er
durchschnittlich 1,4 Punkte für sich
verbuchen konnte. Jetzt sollen auf
dem Parkett der ProB die wichtigen
Schritte in der weiteren Karriere
folgen, um die vielversprechenden
Ansätze aus der Regionalliga auch
im Profi-Bereich zu bestätigen.
„Matej hat im Tryout sportlich und
menschlich einen sehr guten
Eindruck hinterlassen“, so Stephan
Blode, Headcoach Dragons
Rhöndorf, „Er ist ein Spieler, der
sobald er auf dem Feld steht einer
Mannschaft sofort offensive und
defensive Impulse geben kann und
genau solche Spieler brauchen wir.

Er hat im vergangenen Jahr in
Düsseldorf hochklassig mittrainiert
und jetzt gilt es für ihn, sich bei uns
die Minuten zu erkämpfen und auf
dem Parkett in Erscheinung zu
treten.“ Der Neuzugang Matej Silic
freut sich, ein Teil der Dragons
Familie zu werden: „Die Kombi-
nation aus den Verantwortlichen,
den Vereinsstrukturen und den
tollen Fans machte mir die Ent-

scheidung am Ende leicht. Ich will
in Rhöndorf den nächsten Schritt in
meiner Karriere gehen. Wir sind
bereits als Mannschaft alles zu
geben, um gemeinsam Erfolg zu
haben. Ich freue darauf. Let’s go
Dragons.“ Der aktuelle Kader der
Dragons Rhöndorf: Kelvin Omojola,
Antonio Pilipovic, Marko Rosic,
Janne Müller, Avery Sullivan, Jekabs
Beck und Matej Silic.
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Samstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. Juli
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef (Rottbitze / bei dm/ALDI),
02224 97440

Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter (Stieldorf), 02244/3658

Montag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. Juli
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244-2815

Dienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. Juli
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Str. 1, 53604 Bad Honnef, 02224/900773

Mittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. Juli
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Donnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. Juli
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Freitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. Juli
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Str. 68a, 53604 Bad Honnef (Aegidienberg), 02224/
80275

Samstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. Juli
Himberger Himberger Himberger Himberger Himberger ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Aegidienberger Straße 1a, 53604 Bad Honnef (Himberg / Himberg
am EDEKA), 02224/9809800

Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstr. 76, 53604 Bad Honnef (Selhof), 02224/2681

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984

Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinter

FDP Königswinter spendet
an Feuerwehr Bockeroth
Spendenaktion für die Hinterbliebenen
der verstorbenen Feuerwehrkameraden
aus Sankt Augustin

Fraktion und Ortsverband der FDP
Königswinter haben der Feuer-
wehr Bockeroth eine Spende für
die Hinterbliebenen der ver-
storbenen Feuerwehrkameraden
aus Sankt Augustin übergeben.
Die Feuerwehr Bockeroth, die am
8. Juli den Tag der Feuerwehr
feierte, hatte angesichts des
Brandunglücks beschlossen, die
Einnahmen des Festes den

Hinterbliebenen zu spenden.
„Wir danken der Feuerwehr
Bockeroth für diese Initiative und
möchten diese mit unserer
Spende unterstützen“, erklärte
Fraktions-mitglied Peter Aßmann,
der auf dem Fest die Spende in
Höhe von 200 Euro an
Einheitsführer Tim Ziegenbein
überreichte.

Jessica Gaitskell

FDP-Fraktionsmitglied Peter Aßmann übergibt die SpendeFDP-Fraktionsmitglied Peter Aßmann übergibt die SpendeFDP-Fraktionsmitglied Peter Aßmann übergibt die SpendeFDP-Fraktionsmitglied Peter Aßmann übergibt die SpendeFDP-Fraktionsmitglied Peter Aßmann übergibt die Spende
an Einheitsführer Tim Ziegenbeinan Einheitsführer Tim Ziegenbeinan Einheitsführer Tim Ziegenbeinan Einheitsführer Tim Ziegenbeinan Einheitsführer Tim Ziegenbein

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP Königswinter

Doppellizenz für kroatisches Basketball-Talent Leon Bulic
Ehemaliger Jugendnationalspieler unterschreibt einen Vertrag für die Saison 2023/24
(bk) Bad Honnef. Nachwuchstalent
Leon Bulic wechselt in das Koope-
rationsprogramm der Telekom
Baskets Bonn und Dragons
Rhöndorf. Der 21-Jährige gehörte
seit 2017 dem Nachwuchspro-
gramm von Bundesligist Brose
Bamberg an und lief die ver-
gangenen drei Jahre für den BBC
Coburg in der 2. Basketball Bun-
desliga ProB auf. In der kommenden
Saison wird er zum erweiterten
Kader der Telekom Baskets gehören
und ausgestattet mit einer Doppel-
lizenz für Kooperationspartner
Rhöndorf in der ProB spielen.
„Leon kann uns auf den großen
Positionen vier und fünf im Training
viel Qualität bringen. Wir werden
ihm die Chance geben, bei uns den
nächsten Schritt zu machen und
sich dem Bundesliga-Niveau anzu-
nähern“, beschreibt Baskets-
Headcoach Roel Moors den
Einsatzbereich von Bulic. Mit
seinen bald 22 Jahren ist es die
letzte Saison, in welcher der Kroate
als Doppellizenzspieler auflaufen
kann. „Er bringt bereits Erfahrung

als Doppellizenzspieler mit und
weiß dadurch, wie man gleichzeitig
in zwei Teams agiert. Er wird uns
im Training gut tun und ist ein
großer Gewinn für die Koopera-
tionsmannschaft in Rhöndorf“,
erklärt Baskets-Sportdirektor Savo
Milovic. Mit 14,2 Punkten, 7,4
Rebounds und 1,4 Assists pro Spiel
war Bulic vergangene Saison der
effektivste Coburger Spieler und
führte seine Mannschaft damit auf
den vierten Platz in der ProB Süd.
Bereits seit 2020 lief er für Coburg
auf. In der abgelaufenen Spielzeit
kam der 2,11 Meter große Center,
der auch als Power Forward
einsetzbar ist, außerdem auf seine
ersten drei Kurzeinsätze in der
Bundesliga. So unter anderem
beim Bamberger Heimspiel gegen
die Baskets, wo er in knapp vier
Minuten zwei Punkte erzielte. Und
auch auf internationalem Parkett
markierte Bulic im FIBA Europe
Cup seine ersten beiden Kurz-
einsätze. Da der Kroate bereits als
16-jähriger und dann bis zum Alter
von 19 Jahren in der Jugend in

Deutschland spielte, gilt er für die
Baskets bei einem möglichen
Einsatz in der Bundesliga oder
Champions League als „Local
Player“. Um als Local Player
anerkannt zu werden und damit
keinen Ausländerplatz zu belegen,
muss ein Spieler im Alter zwischen
14 bis 19 Jahren mindestens drei
Jahre im nationalen Verband als
Spieler gemeldet sein.
Dragons-Headcoach Stephan
Blode: „Bei uns in der ProB soll er
viele Minuten bekommen und sich
als Leader präsentieren. Er kann
sowohl gut zum Korb abrollen,
aber auch erfolgreich von hinter
der Dreierlinie agieren.“ In der
ver-gangenen Saison bewies Bulic
das mit konstant guten Quoten
aus dem Feld. Aus dem Zweier-
bereich traf der 21-jährige 52,6
Prozent, von seinen durch-
schnittlich 4,4 Dreierversuchen
pro Partie netzte er starke 41,2
Prozent ein. Vor seiner Zeit in
Coburg spielte Bulic seit 2017 für
weitere Bamberger Kooperations-
und Nachwuchsmannschaften in

der ProB, Regionalliga und Nach-
wuchs Basketball Bundesliga.
2016 wurde der in Wien geborene
Bulic in die kroatische U15-
Nationalmannschaft berufen.
2019 und 2021 folgten bei der
U18- und U20-Europamei-
sterschaft weitere Länderspiel-
einsätze für Kroatien.

Nachwuchstalent Leon Bul icNachwuchstalent Leon Bul icNachwuchstalent Leon Bul icNachwuchstalent Leon Bul icNachwuchstalent Leon Bul ic
wechselt in das Kooperations-wechselt in das Kooperations-wechselt in das Kooperations-wechselt in das Kooperations-wechselt in das Kooperations-
programm der Telekom Basketsprogramm der Telekom Basketsprogramm der Telekom Basketsprogramm der Telekom Basketsprogramm der Telekom Baskets
Bonn und Dragons RhöndorfBonn und Dragons RhöndorfBonn und Dragons RhöndorfBonn und Dragons RhöndorfBonn und Dragons Rhöndorf
(Foto: Dragons)(Foto: Dragons)(Foto: Dragons)(Foto: Dragons)(Foto: Dragons)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 29. Juli 2023Samstag, 29. Juli 2023Samstag, 29. Juli 2023Samstag, 29. Juli 2023Samstag, 29. Juli 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.07.2023 um 10 Uhr26.07.2023 um 10 Uhr26.07.2023 um 10 Uhr26.07.2023 um 10 Uhr26.07.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Logopädische Praxis Logopädische Praxis Logopädische Praxis Logopädische Praxis Logopädische Praxis Apostel neuApostel neuApostel neuApostel neuApostel neu
eröffnet!eröffnet!eröffnet!eröffnet!eröffnet!

Ab sofort bietet die logopädische
Praxis Apostel in Königswinter-
Oberpleis Plätze für Patientinnen und
Patienten jeden Alters an. Ich freue
mich auf Sie oder Ihr Kind!
TEL.: 02244/9009943,
www.logopädischepraxisapostel.de

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

WINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEID
gemütliche Dachgeschoß-Whg., 2 Zi.,
K.D.B., EBK, Spind, ohne Tiere, NR,
zu vermieten. Tel.: 02292-3039

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung, Rolla-
toren, Hörgeräte, Porzellan, Armband-
uhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. + 2.
Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschen-
uhren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.: 01634623963
Hr. Braun! Gerne machen wir Ihnen
ein seriöses Angebot. Hygiene-
vorschriften vorhanden

Kaufe PKaufe PKaufe PKaufe PKaufe Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Geld verdienen in freier Zeiteinteilung
Schmuckstylistinnen machen ihr Hobby zum Beruf
Die Bereitschaft zum Jobwechsel
ist hierzulande hoch: Laut
Stepstone denken 35 Prozent der
deutschen Arbeitnehmer mehr-
mals pro Woche an eine andere
Stelle. Statista hat dazu
herausgefunden, was Bewerber
von ihrem nächsten Arbeitgeber
hauptsächlich erwarten würden:
Ganz oben auf der Wunschliste
stehen dabei die flexiblen
Arbeitszeiten, gefolgt von einer
sinnhaften Tätigkeit und einer
guten Work-Life-Balance. Als
Freiberufler oder Freiberuflerin hat
man hohe Chancen, sich diese
Wünsche erfüllen zu können -
beispielsweise als Schmuck-
stylistin.
Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die WWWWWochenplanungochenplanungochenplanungochenplanungochenplanung
anpassenanpassenanpassenanpassenanpassen
Bei dieser Tätigkeit hat man die
Aufgabe, Schmuckstücke der
aktuellen Kollektion eines
Herstellers im Rahmen von
privaten Partys an Freunde,
Bekannte oder Verwandte zu
verkaufen. Man organisiert
Homepartys bei sich oder den
Kundinnen zuhause oder auch
online und präsentiert Ringe,
Ohrringe und Ketten, die dann
direkt bestellt werden können.
„Unsere Stylistinnen sind bei ihrer
Zeiteinteilung völlig frei“, erklärt
beispielsweise Hanna Rinke von
Victoria Deutschland. „Sie können
sich die Termine selbst so legen,

wie sie am besten in ihre
Wocheneinteilung passen, und so
viele Partys organisieren, wie sie
wollen.“
Provision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufte
SchmuckstückSchmuckstückSchmuckstückSchmuckstückSchmuckstück
Als Freiberuflerin ist man nicht in
einer Firma angestellt, sondern
arbeitet selbstständig auf eigene
Rechnung. Für jedes verkaufte
Schmuckstück erhält man daher
eine Provision. Unter
www.victoria-schmuck.de
ist eine Infobroschüre zum
kostenlosen Download bereit-
gestellt. Es ist möglich, eine
Freiberuflichkeit in Vollzeit aus-
zuüben oder auch als
Nebenerwerb, als Zusatz zur
bisherigen Haupttätigkeit. Wichtig
ist, dass man einem zukünftigen
Auftraggeber niemals selbst Geld
zahlt, um für ihn arbeiten zu
dürfen. Seriöse Unternehmen
statten ihre Stylistinnen mit allem
aus, was sie für die Ausführung
ihres Jobs benötigen. Zudem sollte
er eine gründliche Einarbeitung
garantieren. (DJD)

Gemeinsam mit  BekanntenGemeinsam mit  BekanntenGemeinsam mit  BekanntenGemeinsam mit  BekanntenGemeinsam mit  Bekannten
Schmuck auszuwählen und allesSchmuck auszuwählen und allesSchmuck auszuwählen und allesSchmuck auszuwählen und allesSchmuck auszuwählen und alles
genau zu begutachten, macht Spaßgenau zu begutachten, macht Spaßgenau zu begutachten, macht Spaßgenau zu begutachten, macht Spaßgenau zu begutachten, macht Spaß
und kann einen guten Verdienstund kann einen guten Verdienstund kann einen guten Verdienstund kann einen guten Verdienstund kann einen guten Verdienst
einbringen.einbringen.einbringen.einbringen.einbringen.
Foto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria Deutschland

Die Aufgabe einer Schmuck-Die Aufgabe einer Schmuck-Die Aufgabe einer Schmuck-Die Aufgabe einer Schmuck-Die Aufgabe einer Schmuck-
stylistin ist es, eine aktuellestylistin ist es, eine aktuellestylistin ist es, eine aktuellestylistin ist es, eine aktuellestylistin ist es, eine aktuelle
Kollektion vorzuführen und ihreKollektion vorzuführen und ihreKollektion vorzuführen und ihreKollektion vorzuführen und ihreKollektion vorzuführen und ihre
Kundinnen gut zu beraten.Kundinnen gut zu beraten.Kundinnen gut zu beraten.Kundinnen gut zu beraten.Kundinnen gut zu beraten.
Foto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria Deutschland
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Per Fernlehrgang in die Führungsetage
So gelingt der Weg ins Gesundheits- oder Sozialmanagement

Sozialwesen beispielsweise wird
von der IHK-Akademie Koblenz
angeboten. Er ist bei einem
Pensum von etwa sieben Stunden
pro Woche auf eine Dauer von 18
Monaten ausgelegt und bereitet
auf die offizielle IHK-Prüfung vor.
Eine solche Fortbildung vermittelt
die notwendigen Fachkenntnisse
in den Bereichen der Gesund-
heits- und Sozialpolitik, der
Sozialgesetzgebung, des (Sozial-
)Marketings und der Öffent-
lichkeitsarbeit. Zudem vertiefen
Teilnehmer und Teilnehmerinnen
ihre Kenntnisse in ökonomischen
und rechtlichen Themen. Damit
sind sie in der Lage, Füh-
rungsaufgaben in vielen Ein-
satzgebieten zu übernehmen. Das
sind unter anderem Kranken-
häuser und Kliniken, Gesund-
heitszentren, Reha- und Kur-
einrichtungen oder Wohn- und
Pflegeheime. Manche Absolventen
arbeiten auch in der Beratung und
Koordinierung von Verbänden,
Krankenkassen und Versiche-
rungen.
Zeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernen
Ein Fernlehrgang richtet sich
besonders an die Interessenten, die
Wert darauf legen, örtlich und
zeitlich flexibel zu bleiben, und
beispielsweise aufgrund von
Schichtdienst auch von zu Hause
aus lernen wollen. In Koblenz
werden Selbstlernphasen mit
intensiver Betreuung durch Tutoren
und Tutorinnen mit einigen
Präsenzveranstaltungen ergänzt.
Unter www.ihk-akademie-
fernstudium.de findet man
Informationen zu den genauen
Inhalten. Der anerkannte Abschluss
„Geprüfter Fachwirt im
Gesundheits- und Sozialwesen“ ist
im Deutschen Qualifikationsrahmen
auf Niveau 6 eingeordnet, also auf
dem gleichen Niveau wie die
Bachelorabschlüsse der Hoch-
schulen. Unter bestimmten Um-
ständen können Teilnehmende
Aufstiegs-BAföG beantragen, was
die Finanzierung dieses Lehrgangs
erleichtert. Die Förderung besteht
aus einem Zuschuss und einem
zinsverbilligten Darlehen und ist für
berufsbegleitende Weiterbildungs-
angebote einkommens- und
vermögensunabhängig. (djd)

Wer Karriere im Gesundheits-
wesen oder in der Sozialwirtschaft
machen möchte, braucht dafür ein
tiefgreifendes Fachwissen. Denn
auch die Unternehmen und
Einrichtungen in diesen Branchen
müssen immer wirtschaftlicher
denken und stellen daher stetig

Lebenssituation passt. Wichtig ist,
dass am Ende der Weiterbildung
ein anerkannter IHK-Abschluss
steht.
Für zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige Führungskräfte
Der Fernlehrgang zum geprüften
Fachwirt oder zur geprüften
Fachwirtin im Gesundheits- und

höhere Anforderungen an die
Qualifikation ihrer Fach- und
Führungskräfte. Ein Fernlehrgang
kann eine Möglichkeit zur Weiter-
bildung für Angestellte sein, die
beruflich aufsteigen wollen, für
die ein klassischer Präsenzlehr-
gang aber nicht zur aktuellen
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Frauen in Männerberufen - einfach mal reinschnuppern
Traditionelle Männerberufe wer-
den zunehmend auch für Frauen
interessant. Denn mittlerweile ist
nicht mehr reine Muskelkraft
gefragt. Zum Beispiel im Dach-
deckerhandwerk: Dachziegel
werden nicht mehr nach oben
geschleppt, dafür gib es
Lastenaufzüge, mittlerweile auch
für sperrige Photovoltaik-Anla-
gen. Für erste Dach-Begut-
achtungen werden Drohnen
losgeschickt, Materialien werden
in kleinere Pakete gepackt, damit
sie weniger wiegen. Dafür ist es
ein unglaublich vielseitiger Beruf:
Fassaden und Dächer werden
gedämmt, mit ganz unter-
schiedlichen Materialien und
Verfahren. Bei Sanierungen wird
auch mal ein Dach komplett neu
eingedeckt, zum Beispiel mit
Schiefer, Dachziegeln, Holzschin-
deln oder auch Metall. Im Norden
Deutschlands gibt es wunders-
chöne Reetdächer. Für mehr Licht
sorgen neue Dachfenster und
wenn Bauherren selbsterzeugten
Strom nutzen wollen, dann
installieren Dachdeckerinnen und
Dachdecker Photovoltaik-Anlagen
oder planen auch mal ein
Gründach. Damit ist das
Dachdeckerhandwerk ein Beruf,
der wichtig ist, um das Klima zu
schützen. Der Beruf erfordert
Köpfchen, Kreativität und
Geschick, vor allem aber wird
Teamgeist großgeschrieben.#

Reinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichts
Aber da alle Theorie grau ist,
sollten junge Frauen, die sich
generell fürs Handwerk inte-
ressieren, einfach mal in einen
Dachdeckerbetrieb reinschnup-
pern. Betriebe, die Praktika und
Ausbildungsplätze anbieten, sind
auf dieser Webseite zu finden:
www.dachdeckerdeinberuf.de.
Neben Ausbildungsbetrieben gibt
es auf der Seite auch zahlreiche
Infos zum Dachdeckerberuf, zum
Beispiel, wie hoch die Vergütung
ist oder welche Voraussetzungen
mitgebracht werden sollten.

Hoch hinausHoch hinausHoch hinausHoch hinausHoch hinaus
Ein Beispiel aus der Praxis: Jana
Siedle wollte schon mit 13 Jahren
hoch hinaus. Damals hatte sie sich
im Rahmen des Girls’ Day dazu
entschlossen, Dachdeckerin zu

werden. Danach folgte ein
weiteres Praktikum und nach dem
Ferienjob im Dachdeckerbetrieb
war für Jana klar: Ich werde
Dachdeckerin. Und im letzten Jahr
hat sie beim bundesweiten
Wettbewerb im Dachdecken sogar

den ersten Platz gemacht. Über
ihren Beruf sagt sie: „Ich liebe
meinen Beruf und dass ich beim
Bundesentscheid den ersten Platz
gemacht habe, ist für mich eine
ganz besondere Freude und
Ansporn zugleich.“

Wer mehr über den Dach-
deckerberuf wissen möchte, kann
sich hier informieren:
www.dachdeckerdeinberuf.de
oder auf TikTok und Instagram.

(akz-o)



Rundblick Siebengebirge – 22. Juli 2023 – Woche 29 – www.rundblick-siebengebirge.de24

Bunt. Draußen. Eintritt frei.

www.viatheatro.de

THEATER AUF DER STRASSE

04.08.23 // Johanneskirche // Viktoriastraße
05.08.23 // Open.Air.Platz // An der Stadthalle

Eine Familien-Angelegenheit

Veranstalter Via Theatro 2023:


